
 Allgemeine Hinweise: 
 

➢ Bitte beachten Sie, dass Leistungen nach dem SGB VIII frühestens ab dem Monat des Antragseingangs 
beim Jugendamt bewilligt werden können. Eine rückwirkende Übernahme ist nicht möglich. 
 

➢ Erforderliche Unterlagen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung noch nicht vorliegen, können nach Er-
halt nachgereicht werden. 
 

➢ Die Antragstellung entbindet Sie nicht von der Verpflichtung, die Beitragszahlungen bis zur Entschei-
dung über den Antrag zu leisten. 
 

➢ Sollte eine vollständige oder teilweise Übernahme gewährt werden, erfolgt die Überweisung direkt an 
den Träger der Tageseinrichtung.  
 

➢ Sind die Eltern beide sorgeberechtigt und leben in einem gemeinsamen Haushalt, so ist der Antrag 
von beiden Elternteilen zu unterschreiben. 
 

➢ Leben nicht beide Elternteile mit dem Kind zusammen, so ist nur das Einkommen des Elternteils maß-
geblich, der mit dem Kind zusammenlebt.  
 

➢ Nur vollständige und mit allen Nachweisen versehene Anträge können abschließend bearbeitet wer-
den. Bitte legen Sie daher alle erforderlichen Unterlagen in Kopie bei und füllen Sie den Antrag voll-
ständig aus. 
 

➢ Ihre Auskunfts- und Mitwirkungspflicht beruht auf § 60 SGB I und auf § 97a SGB VIII. 
 

➢ Werden keine oder unvollständige Angaben gemacht oder liegen die Unterlagen nicht vollständig vor, 
kann die beantragte Leistung ganz oder teilweise versagt werden (§ 66 SGB I). 
 

➢ Die Übernahme der Teilnahmebeiträge wird befristet. Sie erhalten hierzu einen Bescheid per Post. 
Nach Ablauf des Bewilligungszeitraumes müssen Sie eigenständig, sofern Sie diese Leistung weiter-
hin benötigen, einen neuen Antrag stellen. Hierfür ist das entsprechende Antragsformular des Ju-
gendamts Freudenstadt zu verwenden. Der Antrag muss bis spätestens am letzten Tag des Folgemo-
nats beim Jugendamt eingehen, damit die Weitergewährung lückenlos erfolgen kann.  

 
Hort: 
 
Antragstellung nur bei folgenden Einrichtungen mit Betriebserlaubnis nach § 45 SGB VIII:  
AWO Kinderhort Eutingen, AWO Kinderhort Pfalzgrafenweiler, Kinderhaus „Im Himmelreich“ Hort Walda-
chtal 
 
GaFöG: (§ 24 Abs. 6 SGB VIII i. V. m. §§ 8b Abs. 1, 8c Abs. 1 SchGBW) 
 
Ab dem 01.08.2026 gilt in Deutschland ein Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Grundschulkin-
der. Kinder, welche im Schuljahr 2026/2027 oder in den Folgejahren die erste Klassenstufe besuchen, 
haben ab dem Schuleintritt bis zum Besuch der fünften Klasse einen Anspruch auf Förderung in einer 
Tageseinrichtung. Der Anspruch umfasst 8 Stunden Betreuung an 5 Werktagen pro Woche. Unterrichts-
zeiten werden auf die 8 Stunden angerechnet. 
 
Der Rechtsanspruch wird nicht für alle Jahrgänge gleichzeitig eingeführt, sondern folgendermaßen: 
 

➢ Ab Schuljahr 2026/2027: Anspruch nur für Kinder der Klasse 1 
➢ Ab Schuljahr 2027/2028: Anspruch für Kinder der Klassen 1 und 2 
➢ Ab Schuljahr 2028/2029: Anspruch für Kinder der Klassen 1 bis 3 
➢ Ab Schuljahr 2029/2030: Anspruch für alle Grundschulkinder der Klassen 1 bis 4 


